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Amtsblatt zur Kaibacher Zeitung Nr. 15.
Freitag den 19. Jänner 1877.

(94—3) Nr. 8662.

Aichmeister-Stelle. ^
Beim k. k. Aichamte in Adelsberg ist mit ^

1. April 1877 die Stelle eines k. k. Aichmeisters
zu besetzen. ,

Bewerber um diese Dienstesstelle haben ihre!
schriftlichen Offerte unter Angabe der Höhe der
beanspruchten Iahresentlohnung fowie unter Nach- >'
Weisung des Alters und Standes, der Kenntnis
der beiden Landessprachen, der bisherigen Beschäf-
tigung und der Befähigung zur Aichung von Län-
genmaßen, Hohlmaßen, Handclsgewichten, Wagen,
Meßrahmen und Fässern ' j

b i s 15 . F e b r u a r 1 8 7 7 >
bei der k. k. Landesregierung für Krain unmittel-!
bar, oder wenn sie sich in öffentlichen Diensten
bereits befinden, im vorqefchriebenen Dienstwege
anzubringen.

Laibach am 30. Dezember 1876.

^ ^ der k. k. Landeorcgicruna fur K ra in .

(^1^3) Nr. 8521.

Studcntenstiftungen.
Mi t Beginn des Schuljahres 1870/77 kom-

men nachstehende Stipendien zur Wiederbcsetzung:
1. Das von dcr zweiten Hauptschulllasse an

V ^ne Studienabtheilung beschränkte Johann Nep.
s t a l e r schc Studmtenstipendiuui jährlicher 75 st.
des St s "^ "̂sselbe haben Anspruch Verwandte
aer̂ s <. "^^ ^ ^ ^ ^ Ermanglung arme Bür-
bis s^ ' ^ " ^ ^ b t Stein, aber nur insolange,
der ^ " " Anverwandter meldet, in welchem Falle
w e i / s ^""andte Stipendist diesem sogleich zu
l ^ a ? l)at. Das Präscntationsrccht steht der Stadt-
Erstehung in Stein zu.

d p n ^ ^ ' l . ^ " . ^ " ^ ^ " V der Rozmann'schen Stu-
dentenstlstung jährlicher 60 f l . 15 lr., dcs en Genuß
schon m der Volksschule beginnen und bis zur
Molmerung der Gymnasial- oder Real- oder Uni
versttä'tsstudicn fortdauern kann. Auf diesen Stift-
plah haben Anspruch Studierende aus der Nach-
kommenschaft der Gefchwister des Stifters: I o -
yann Nozmann von Laufen, Katharina verehelichte
fester von Zagorica, Maria verehelichte Profen
s°" Dallas. I n Ermanglung von Verwandten
Md Studierende aus der Pfarre Treffen, aus dem!
un? Tlhaboj Pfarre hl. Kreuz bei Thurn —
"no aus dem Dorfe Zaberdje, Pfarre Neudegg,

nn Krainer überhaupt bcrufen. Das Präsen-
"twnsrecht steht dem fürstbifchüstichen Ordinariate
" Lachach zu.
^ , . ?' ^ ^ " ^ Platz der auf keine Studien-
amyeüung beschränkten Georg Gollmcwer'schen Stif-
tung Ehrlicher 81 st. 2« kr. Zum Genusse sind
"me wolgesittete Studierende aus Oberkrain
s ^ Ä ^ ^ Präsentationsrecht stcht dem fürst-
dlfchostichen Ordinariate in Laibach zu

Studierende, welche sich um vorstehende
Stipendien bewerben wollen, haben ihre mit dem
Taufscheine, dem Diustigkeits- und Impfungs-
Mgnisse, dann mit den Studienzeugnissen der
A " letzten Semester, und im Falle, als sie ein
^tipendmm aus dem Titel der Verwandtschaft be-
Mmchen, mit dem legalen Stammbaume belegtes

b i s Ende J ä n n e r 1 8 7 7

'M Wege der vorgesetzten Studiendirection anher
zu überreichen.

Laibach am 3. Jänner 1877.

^ k- A'andesregierung für K ra in .

^ ^ 2 ) Nr 131

Bezirtsrichtcr-Stelle.
^ , l< ^ " ^ " " ^ ^ Bezirksgerichte Loitsch ist die
stelle des Bezirksrichters mit den Bezügen der
VN1. Rangsklasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber wollen ihre gehörig belegten
Gesuche, insbesondere auch mit Nachweisung der
Kenntnis der slovenischen Sprache,

b i s 3 1 . J ä n n e r 1 8 7 ?
Hieramts einbringen.

Laibach am i). Jänner 1877.
K. k. Fandcsgerichts-Prästdium.

(152—1) Nr. 22.

Concursausschreibung.
An der zweitlassigen Volksschule in S t . Veit

bei Sittich ist die Öderlehrerstelle mit dem Ge-
halte jährlicher 500 ft. und der Functionszulage
jährlicher 50 si., so wie mit dem Ansprüche auf
freie Wohnung zu besetzen.

Kompetenzgesuche, welche mit den Nachweisen
der Qualification für definitive Lehrerstellen und
über die bisherige Verwendung zu belegen sind,
sind bis längstens

2 8 . F e b r u a r 1 8 7 7
beim Ortsschulrathe St . Veit bei Sittich einzu-
bringen.

Die Bewerbungsgesuchc bereits angestellter
Lehrindividuen sind im Wege der vorgesetzten Be-
zirtsschulbchörde einzubringen.

K. l . Bezirksschulrath Littai am 9. Jän-
ner 1877.

Der Vorsitzende: Vesteneck m. z».

(172—3) Nr. l105.

Kundmachung.
Vom gefertigten t. k. städt. deleg. Bezirks-

gerichte wird bekannt gemacht, daß die auf Grund-
lage der zum Behufe der

Anlegung eines neuen Grundbuches
für die

K a t a s t r a l g e m e i n d e D r a v l j e
gepflogenen Erhebungen verfaßten Besitzbogen nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften,

!die Kopie der Kalastralmappc und die über die
Erhebungen aufgenommenen Protokolle in der hier-
gerichllichen Amtskanzlei

vom 2 0 . J ä n n e r l . I .

an durch 14 Tage zu jedermanns Einsicht aus-
l liegen, und daß für den Fall, als Einwendungen
^ gegen die Richtigkeit dcr Besitzbogen, welche sowol
Hiergerichts als auch bei dem Leiter der Erhebun-
gen mündlich oder schriftlich eingebracht werden
können, erhoben weiden follten, zur Vornahme der
weiteren Erhebungen der

5. F e d » u a r l. I . ,

vormittags 9 Uhr, in loco Dravlje bestimmt wird.
Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-

geben, daß die Uebertragung der nach § 118 des
allg. Grundouchögeschcs amortisierbaren Forderun-
gen in die neuen Grundbuchseinlagen unterbleiben
kann, wenn der Verpflichtete noch vor der Verfassung
dieser Einlagen darum ansucht, und daß die Ver,
jassung jener Grundbuchseinlagen, rücksichtlich deren
ein solches Begehren gestellt wird, nicht vor Ablauf
von 14 Tagen nach Kundmachung dieses Edictes
stattfinden werde.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach am
14. Jänner 1877.

(19U—1) 3ir. 882.

Kundmachung.
Die EinHebung der Hundetafe für das Jahr

1877, und zwar von jedem Hunde ohne Aus-
nahme, beginnt

m i t 18 . J ä n n e r l. I . ,

und sind die neuen Hundemarken

b i s längs tens 1. F e b r u a r l . I .
in der Stadtkasse gegen Erlag der Tare pr. 2 fi.
zu lösen.

M i t Bezug auf den § 14 der VollzugSvor-
schrift über die EinHebung der Hundetaie werdm
sohin alle Hundebesitzer an die rechtzeitige Ent-
richtung dieser Tare mit dem Beifügen erinnert,
daß vom 1. Februar 1877 an alle auf der Gaffe
betretenen und mit der pro 187? bestimmten Hunde-
marke nicht versehenen Hunde sofort vom Wasen-
meister werden eingefangen werden.

Stadtmagiftrat Laibach
am Itt. Jänner 1877.

(155 — 1) Nr. 60/16.

Material-Lieferung
für das k. k. Staats - Bergwerk Idr ia werden im
Laufe des Jahres 1877 annäherungsweise folgende
Materialien benöthiget:

1. 10000 Kilo geläuterten römischen (siziliani-
schen) Schwefels, lieferbar innerhalb
drei Monaten nach erfolgter Ueber-
tragung.

2. 6000 metrische Zentner Stein- oder Braun-
kohle.

3. 25000 Kilo diversen Rund-, Quadrat, Band-,
Flach- und Winkeleisens.

4. 1800 „ amerikanisches, doppelt - gereinig-
tes Petroleum in Blechflaschen,

5. 200 „ Leinöl.
6. 1500 „ Baumöl (mit Rosmarin versetztes

Leccer-Maschinmöl).
7. 15000 „ doppelt-gereinigtes Rübsöl.
8. 500 „ Bleiweiß-(Perl-) Farbe.
9. 200 „ Holzfarbe.

10. 2000 „ Drahtstifte (und zwar Boden-,
Schar-, Canali, Fasset- und
Tratti-Nägel).

11 . 1000 „ geschmiedete derartige Eisennägel.
12. 600 „ Stück Mastafeln.
13. 1500 „ Mangan.Bohrergußstahl.
14. 1000 „ Bessemer-Bohrerstahl.
15. 1200 „ Dynamit.
16. 15000 Stück Kupferhütchen.
17. 400 „ Arm-, Sag-und Schlosserfeilen.
18. 30000 Kilo gebrannten Kalk.
19. 400 „ Bindschnüre und Spagat.

LiefernngSbedingnngen.

a) Die diesfä'lligen, mit einer 50 - Kreuzer - Stem-
pelmarke versehenen Offerte sind hieramtS,

b i s 15. F e b r u a r 1 8 7 7
zu überreichen und von außen als „Offert
für Material-Lieferung" zu bezeichnen.

t>) Die mit Ziffern und Buchstaben auszudrücken»
den Preife sind looo Bahnhof Loitsch (Süd-
bahn), oder aber franco Magazin Idr ia zu
stellen, und wird zur Erleichterung des Calculs
bemerkt, daß der Frachtlohn vom Bahnhofe
Loitfch bis nach Idr ia , inclusive Facchinage,
beiläufig 40 kr. per 100 Kilo beträgt.

0) Sind nur Materialien bester Sorte zu liefern,
und werden nicht Qualitätsmäßige zur Disposi-
tion gestellt.

ä) Die angegebenen Materialmengen sind oben
nur annäherungsweise bestimmt, selbe können
nach Bedarf um 50 Perzent des ausgefchrie-
bencn Quantums erhöhet oder vermindert wer-
den, gleichwie die gefertigte Direction es sich
vorbehält, in beliebigen Zeiträumen und Mengen
die Einlieferung der Materialien zu begehren.

6) Die Facturen werden binnen 10 Tagen nach
anstandsloser Ablieferung und erfolgter Ueber-
nahme der Waren über Abzug von 2 Perzent
Sconto bei hierämtlicher Kasse oder durch
Vermittlung der k. k. Bergw.-Prod.-Berfchl«ß-
Direction Wien oder des Punzierungöamtes m
Trieft beglichen.

Idr ia am 12. Jänner 1877.
K. l. Bergweils-Direction.
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A n z e i g e b l a t t .
(192—1) Nr. 274.

Erinnerung
an die unbekannten Erben und Rechtsnach-
folger der M a r g a r e t h « ö i l c und

M a r i a n na Goräe von Slateneg.
Vom l. l . Bezirksgerichte in Reifniz

wird denselben hiemit erinnert, daß ihnen
zur Empfangnahme der für sie bestimmten
RealfeilbielungSrubriten mit dem Be«
scheide vom 2. November 1876, Z 7597,
l»etr,ffend die erec. Feilbietung der Rea-
lität Urb.-Nr. 653 aä Herrschaft Reifniz,
Herr Franz E houmc, l. k. Notar in Reif.
niz, ale curator aä aotuN bestellt, detre«
tlert und ihm obige Rubriken zugestellt
Wurden.

K l . Bezirksgericht Reifniz am 10ten
Iünner 1877.

(176—l) Nr. 12364.

BelamltMllchllng.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Feistriz

wird den unbekannt »o befindlichen Ta-
bularglüubigern Michael und Anton Hers»
ia l von Trieft, dann den ebenfall» un,
bekannten Rechtsnachfolgern des Iatob
Ht lö ia l von Prem betanut gemacht, daß
der in der Efeculillnosache des Herrn Anton
Nadrah von Trebiö geqen Anton Hersial
von Prem poto. 150 ft. o. g. o. erga' gcne
Meistbolsoerlhcilungs.Grscheld vom 30sten
Ma l 1876. Z 11584. dem fü? sie auf.
abstellten curator aä aotum Herrn Franz
Oenlger von Dorneg Nr. 28 zugestellt
worden ist.

K l. Bezirksgericht Feistriz am 20sten
De^emb^r 1876.

(4265—1) Nr. 6897.

Edict.
Dcm Johann Medved von Schöpfen«

lag. unbekannten «ufcnchalteS, wurde über
daS Gesuch äs prasg. 10. Oktober 1876,
Z. 6897, dc« Georg Schuster aus Alten,
wartt, als Rechtsnachfolger des Georg
Schufter von dort, Herr Peter Perse aus
Tjchernembl als curator aä aotum bestellt
und diesem der Kla^Sblscheid. womit zum
summarischen Verfahren die Tagsatzung
auf den

14 . F e b r u a r 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichlS angeordnet
wurde, zugestellt.

K. l . Bezirlsgericht Tschernembl am
14. Oliober 1876.
(131—l) Nc. 4520.

Ueberttagung
ezecutiver Fcilbictung.

Vom l. t. Be^lllSgerichle Ior ia wird
hlewit bekannt glmachl:

Es sei ül^r Ansuchen des Iodam,
Voniina oon Sadlo^ der mit O.schtlde
vom 9. S Plcmber 1876. Z. 3159, auf
den <i5. November 1876 aigeoronet ge»
wesent AeilvietungStermin der dcm An»
drea« ^ u l von Lome gehör ên Realtül
Urb.-Nr. 942 aä Herrschaft W ppach auf
den

14. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem flühern Bei-
satze Ube» tragen.

«. t. B zillsgericht Idrla am 2. D?'
zember 1876.

(4264—1) Nr. 6896,

E d i c t .
Dem Georg P<ruö,c von Gollel Nr. 2.

rücksichlllch dessen unbekannten NcchlSnach
folgeln, wurde über die Kluge äs pras8.
10. Oktober 1^76, g. 6896. dlS Malyrae
Ma'looic auS Tarzberg wegen G^slallunv,
der Ocwähranschrelbung auf di? Realität
im Grundbuche der Hl,,schuft Tscheinemdl
8ud Urd. .N r . 5 1 , Rc,f »Nr. 56 ' / , Herr
P ler Perie von Tschernembl ale cursor
»ä acturu bestellt und diesem inr «l^ge.
befchetd, womit zum ordentlichen münd-
lichen Verfahren die Tagsatzulig auf den

14. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
vermittagS 9 Uhr, hiergerichtS angeordnet
wurde, zugestellt.

K l. Bezlllsgericht Tschernewbl am
14. Ollober 1v?6.

(4266—1) Nr. 6573.

Edict.
Dem Mathel Loorin und dessen un-

bekannten RechlSnachfolgern wurde über
die Klage äs pra«3. 26. September 1876,
Z. 6573, des Anion Loorin aus Wmtel
Nc. 72 wegen Hlgenthumöanerlennung

^ durch Eisitzung H^rr Pcler Peröe auS
Tjchernemvl a!s curator aä aotuw bestellt
und dlesem der ttla^ovescheld, womit zum
ordentlichen münüllchen Verfahren die Tug»
satzung auf oen

14 F e b r u a r 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichtS angeordnet
wurde, zu^steUt.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
29 Slptembcr 1876.

^!57—1) Nr. 154.

Dritte ercc. Feilbietung.
Mi t Bezug al'f das llioici vom 2U>lm

Ollover 1876, Z. 4208, und 12. De-
zember 1876, Z. 4866. wird belannt ge.
macht, daß bei dem Umslande, alS die
zweite auf den 12. Iiwner 1877 an-
geordnete Feilbietung der Realität Rcts.«
Nr. 1088^ a aä Herrschaft Radmannsdotf
rezultallos war, am

12. Feb rua r 1 8 7 7
zur dritten Fc.lbietung dieser Realität
hiergenchlS geschritten werdeil wird.

K. l . Bezirksgericht RaomannSdorf am
12 Jänner 1877.
^4^63—1) Nr. 7061?

Edict.
Dem Michael Kobe oon Schüpfenlag,

unbekannten ilufenihulces, wurde üoer die
Klage äg xruw. 17. Ollober 1«76, Zahl
7061, des ^ojes Spehar aus Schöpfenlag
Nr. 27 wegen 135 st. Herr Pcler PeiSe
aus Tschelnembl als curator aä actuw
bestellt und diesem der Klagsoescheld, wo«
mit zum summmischen Verfahren die Tag»
satzung auf den

14. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgerichls angeordnet
wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
23. Oltober 1876.

(46«8 -1 ) Nr. 9323.

Relicitation.
Vom t. l. Beziils^erichtc Großlaschi'z

wird hiemit belunnt gemacht:
Es sei ü>er «nsuchen dcS Grebcnz

Franz von Grußlaschiz, Machthaber t^S
Mathias Mooic von «ill.slupolica, als
Curator des Mathias Orebcnz'jchen Ve<-
lasscs, we^en Nlchlell!h<iltung der ^lcita«
llul.sbetxn^nisse die Rclicilallon der vom
Johann Slcch von MaaoaS erstandenen
Realilül äul) Nclf Nr. 96 ' / , aä Glund-
vuch ZllbrlSoeia. des Un>u.. Äclin, vul^o
G^rvol, von Sagoii^a Nr. 33 bennll'get
und hlrzu dle FellblttunuS - Ta^satzung
aus den

15. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen An-
hange und dem Besätze an^eo,dnet, duh
eil Realität bei ooig<r Tu^satzung uuch
unl<r dem SchätzungSroerlhl hiulangegcvcn
wclden wird.

K. t. Beürfsgericht Großl̂ schiz am
25. Oktober l876.

^81—2) ^tt. 6U52.

Uebertragung
dritter czec. Felloictuug.

Bom l. t B zillSg richte l̂auS w,rd
bekannt «emachl:

Es ŝ i über Ansuchen des Greuor
Ialöe von Soderfchiz dle m,t dem Oc«
sche»oe vom 25 Ferner 1876, Z< 14̂ »3
uus »en 5. S pllmdcr l876 an^tvldncl
êwcsene drille rxec. ^erstelglrung oer dcm

Änlon Poniloar ^ehoügcn, ge^chllich auj
»̂30 ft geschätzten Realität »ub Urb.'Nr

336/3^8 aci Grundbuch NadlS l auf den

13. Feb rua r 1 8 7 7 ,
vormittags um 9 Uhr, mit dem frühern
B^fchedsanblllige «beitragen.

K. t. Bezirlsgerichl ^aas am 6ten
September 1876.

(4684—3) Nr. 8336.

Uebertragung.
dritter exec. Feilbietung

Vom t. k. Bezirlsgerichte Gcohlaschiz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Jo-
hann Kieler von Orteneg die mit dem
Bescheide vom 3 F bruar 1876, Z 715,
auf den 23. September l. I . angeordnete
dlitte Rcalfe'lbiclung der dem Ulban M o .
dic von S t Georgen gehörigen Realltäl
sub Urb. -Nr . 15, tow. I . koi. 87 aä
Grundbuch Orteneg auf den

1. F e b r u a r 1 8 7 7 ,

vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen An«
hange überlragm worden

K. l. B?zlcls«el,cht G.oßlaschiz am
24. September 1876.

(42—3) Nr. 7183.

Executive
Realitäten-Verfteigeruug.

Vom l. l. Bezirksgerichte W,ppach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz«
proculalur für Kram, now. des hohen
ÄeraiS, die exec. Velsteigerung der dem
Martin I»z in Podbreg Nr. 7 gehörigen,
«erichllich auf 645 f l . geschätzten Realitäten
aä Hrtschafl W'ppach tom. X. paß. 293
und 296 bewilliget und hlezu dre« ijeil«
bietungSTagsatzungen, uno zwar die erste
auf den

7. F e b r u a r ,
die zweite auf den

7. M ä r z
und die dritte auf den

7. A p r i l 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
hie'gerlchts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß dit Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem ^chayungswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegebtn werden.

Die UicitationSbedingnifse, wornach
lnSbesondere jeder Lrcitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Badium zuhanden der
tticitationslommlssion zu erlegen hat, so«
wie die Schatzungsprototolle und die
HrunovuchSefttacle lüunen in der dies-
^richtlichen Rtgi,Nlltur e,ngefthcn werden.

K. l Gezillsgericht Wippach am 17len
Dezember 1876.

" ( 7 2 ^ 2 ) Nr. 7716.

Erccutwe
Realitättu-^erfteisterung.

Vom l. l Bezirksgerichte îa^S wird
aus Grund der obergtrichillchcn D<lcg»e.
lung vom 27,Srpl.mlier 1876, Z.9456,
hleiwil betmml »cmachl:

iüs je, Uvri Ansuche« der mindejähr.
^ranzisla Lll>ch^n von Feistriz die rzec.
^^rilelgerun^ der dem Ioh^iu, Pugcl vun
«ofcze gehörigtli, gerichtlich aus 500 ft
^jchatzltt^ Nealllä' nub Urb.-Nr. 8 aä
Herrschaft Prem bewllllgl und ylezu dcrl
.fr'ldlelun^s.Tuuluyun^ru, und zwar dle
erste au> den

13. F e b r u a r ,
die zweite aus oen

13. M ä r z
und die dritte aus den

13. A p r i l 1 8 7 7 ,
jedesmal oeimtltagS von 9 bis 12 Uhr,
in der Ger>chislanzlei nm dem Anhange
ung ordnet wvrren, daß 0le Pfandrralllül
oei der ersten und zweiten Fellbletung nur
um oder llver dem Schühungswerth, bei
orr brttten aber auch umer demselben
ymtungegrden werden wird.

Die 5!lcilallonsbedmgn«sse, wornach
insbesondere jeder Aic«tanl vor gemachtem
ilubote eln 10perz. 'iiadlum zuhandc,l
Der «lcitalionSlommlssion zu erlegen hat.
,ow>e daS Schapungepiolololl und de»
^>rundbuchscflracl l0nl,en in der dies.
U?iichllichen Registtlllur eingesehen werden.

K. l. Be^l'tSger'cht iiaaS am 20!,en
^>l,vrmbe". 1876.

(3823—3) Nr. 5281.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom t.t. GezirlSgeiichte Reifniz wild
hkrmit bekannt gemacht:

ES sei die mit dem Bescheide vow
16. »pr,l 1876, Z 2464, auf den 26sten
Jul i 1876 argeordnet gewescne dritte
exec. Fellbietung der uem I^lob Levstel
von Belavoda gehörigen Realität sub
Urb.-Nr. 1312 aä Herrschaft Reifniz
auf den

27. J ä n n e r 1 8 7 7 ,

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit de«
früheren Anhange üb^rtlagen.

K. t. Vcz rlSgericht Reifniz lim iteN
August 1876.

(4709—3) Nr. 7055.

Mecutive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über ansuchen des Josef Zevni!,
durch Dr. Mmcinger, die exec. Versteige-
rung der dem Johann Hafner oon Gabore
gehörigen, gerichtlich auf 4879 ft, fteschat/
ten, im Grundbuche der Herrschaft L^lt
3ud Urb. 'Nr. 106, E in l . -Nr .4 , Urb.-
Nr. 2162, Eml..Nr. 1008, und Grund-
buch deS l. l. Bezirksgerichtes Krambura
nul) Grundb. - Nr. 1311 vorkommenden
Realität peto. schuldigen 75 ft. c. u. c.
bewilliget und h«ezu drei FeilbielungS-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

8. F e b r u a r ,
die zweite auf den

8. M ä r z
und die dritte auf den

9. A p r i l 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 b!s 12 Uhl,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealttilt
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem SchätzungSwerlh, bei
der dritten aber auch unter demfelben
hintangegeben werden wird.

Die iiicitatlonsbcdingnisse, wornach
jeder tticitant vor gemachtem Anbote ein
lOperz. Vadium zuhanden der tticitatlons-
lommisston zu erlegen hat, sowie das
SchätzungSprotololl und de, Grundbuchs
extract können m der dieSgerichtlicheN
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg a««
14. November 1876.

( 3 9 - 3 ) nr . 7243.

Ezeeutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Be^lrlsgüllchle Wlppach
wird bctannt gemucht:

ES sei übrr A„suchen der Kathari""
More von W ppach d,e erec, Vcrsle!u.erllN8
der dem Stefan Bojc vor, Podkraj Nr. lb
gehörigen, gerichtlich auf 470 fl. gschätzle"
N^lüät aä Herlsch^fl Wlppach l iust"
toru. I I I , paß. 215 im Rc ssuinlcl u n ^
wê c UlwlU.g'l und h r̂zu die, HtilvictNl!"^
Tagsahun^en, und zwar die erste auf l»^

7. F e b r u a r ,
die zweite auf den

7. M ä r z
und die dritte auf den

7. « l p r i l 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uh^
hwgerichtS mit dem Anhange angcord'w
worden, daß die Pfandrealiläl bc> ^
ersten und zweiten Feillmlung nur "^
oder über dem Schiltzungewcrlh, bei d^
dlitlen abe, uuch unter demsellie,' HM"^
gegeben werden wird <

Die ^,c,lalionstitdingnisse, worna"
insbesondere jeder Vkilanl vor geniachl^
Anbote eil, lOperz. Vadium zuhanden ^
^lcitalionslommljsion zu erlege« hat, !
wie das Schahun^«!protoloU und "
OrundbuchSefllUll können in der d>e
gerichtlichen Registratur eingesehen wel^ .

K t.Bezirtsuellcht W,pp^ch am 1^'
Dezember 1876.
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(133-2) Nr. 4929.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.
. ES wird bekannt gemacht, daß die

aus den 20. Dezember 1876 bestimmt ge-
wesene dritte erec. Feilbletung der Anton
^atnil'schen Realitäten Urb -Nr. 257 und
^d9 2ä Loitsch zu Godowitsch auf den
«, 3. Feb rua r 1 8 7 7
lloertraflen wurde.

^ 6 4 3 - 2) Nr. 3346.

. .Executive
^tealitiitcuverstciqeruug.

. . . ^ ° " l..!. Bezirksgerichte Lacl wirb
oemnnt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Kaspur
"a tn i t von Ze.er, als Vormund der
" ''d^lahr. Maria Erbeznit von Zeicr
s'b ^ a t o r de« ur.„ lannt w° bcftnd-

^ « ^ t h i a « Erb^nil von Draqa. dann
oer ^taria Ertxznil von Draga, < ls Bor-
wundem des mmdeijcihr. Franz Erb.zml.
«>r exec. Versteiuerunu der dem Amon
auf « ° ° " D r ^ a gehörigen, gerichtlich
^ ^ ^ ^schätzten, im Grundbuchc
° s Domwiums Go.ljchach gub Rc,f..
" . 0 3 . E i» l -Nr ,3^ aä S^eue.^emeil.de
"r°ga vorkommenden Nealiläl sammt «u-
^ , , ^ " ^ ^ r bcwiUinel und hiezu drei
V '^"Ns.T.8sah.mgen, und zwar die

die zweite a u ' d e ^ " " ° ^

und d<e dritte ^ f d ? / "
^0 K y r i l 1^7?

w s m a l v o r m ^

" P n ^ 2 ^ " « " " ' ' " worden, datz

tzun^werth i.,i ü "er über dem Schä>
U"e. demselben bin. " " " "en aber auch

Die k < ^"angegeben werden wird
in'^sondel'e !"^bedlnanisse, " " ° " ' ^
«nbo e e " , l ^ r L.cilant°°r acmucht^
Lic i ta^«' , ^ ? ' ^ " m m ^Handen der

°°S Schatzungsprrtololl und der Grund
vuchSrgract tonnen in der dieSgerichtllchcn
»teMralur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Lack am 30stc^
Nltober 1876.

U«2->2) Nr. 2924.

Erinnerung
" ' d'e unbekannt wo befindlichen M a r -
»" re th . B a r t h e l m ä , Georg und

M a r t i n M a z n i l .
wkd ! " ^ " ^ - Bezirksgericht Gultfcld
naretk " « . " " ' ' ^ " ' ^ ^ ° ^swdl.che» Mar«
Maln.', ?°"t,elmä. Georg und Martin
"uzn»! hiemit erinnert:
Ger^. ^ ^ "'^er dieselben bei diesem
K a ? ? ° ^ l Mazmt von Gmaj.a die
N °"l Erlosche.erlläru.g dcr a..f der

uäHerr-
' M t Landstraß intabnlicrt has.endcn S.tz.

'«georacht. wo, über dleTagsatzung auf den
22. J ä n n e r 1 8 7 7 ,

Hiergerichts bestimmt wurde.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

ulcsem Gerichte unbekannt und dieselben
mellelcht aus den k. l. Erblanden abwesend
Nnd. so w t man zu ihrer Vertretung und
«us ihre Gefahr u:id Kosten den Johann
Acslcr v.n Gm°jna als cursor ^ä
^ t u N bestellt.

E n > ^ geklagten werden hievon zu dem
rra... °?stllndiaet, damit sie allenfalls zur
and K ' ^ ' ^ s t erfcheinen oder s<ch einen
^ " S a c h w a l t e r bestellen und diesem

"lchte namhaft machen, überhaupt im
"dnunusmäßinen Wcue einschreiten und
S6n?.. ' ^ " Vertheidigung erforderlichen
^ M M e einleiten lSnnen, widrigen« diese
"lechlssache mit dem aufgestell'en Eurator
«nly den Bestimmungen der Geiichtsord.
'""«verhandelt werden und die Gcllagten
bel,A" " übrigens freisteht, ihre Rechts-

yclse auch dem benannten Eurctor an
'r vand zu geben, stch die aus einer Ver.

,°^"?unn entstehenden Folgen felbst bei-
zumessen haben werden.
Juni/^Amtsgericht Gurlfeld ° " ^ " '

(23-3) Nr. 25055.

E d i c t
zur Einberufung der dem (berichte un-

bekannten Erben.
Bon dcm l. t. städt.«dclcg. Bezirks.

c,crlchte Laibach wird bekannt gemacht, daß
am 27. Ollober 1876 der Private Anton
G r a b l o o i c zu Laibach ohne Hinterlas-
sung einer letzlwilligen Anordnung gestor.
bcn sei.

Da diesem berichte unbekannt ist,
welchen Personen am ssine Vcrlassenschaft
ein Erbrecht zustehe, werden alle diejenigen,
wclche hierauf aus waS immer für einem
Rechtsgrunde Anspruch zu machen gedenken,
aufgefordert, ihr Erbrecht

b innen e inem J a h r e ,
von dem unten gefetzten Tage gerechnet,
bei diesem Gerichte anzumelden und unter
Ausweisung ihres Erbrechtes ihre Erbs-
ertlüimig anzubringen, widrigenfalls die
Verlussuschaft. für wclche inzwischen heir
Dr. AhaMH al« Kl'.ralor bestellt wurde,
mit jenen die sich werden elbserllält und
,hren Erbrechtotltcl ausgewiesen haben,
verhandelt und ihnen einaeanlwortet, dcr
nicht angetretene Thcil dcr Vcrlusscnscha't
aber, oder wenn sich niemand erbscrllart
halle, d,e «anzc V^lasslnsch^ft vom Staate
als crblos lii^ezogcn würde.

tt. t, slädl..deleu GlzirlSgericht öaibach ^
am 16. Dc^emder 1876. >

( 1 2 ! - ^ ) ^ Nr. 7457. l

Forderungs-Versteigerung.
Von t>em l. i. OeznlsgeliHlc Rc.iulz

wrd belannl gemacht:
E« sei dir exec. Feil^irtung der im

Grunde de«> Schuldscheine« vom 28sten
Äu^st 1874 auf der NelNllül des Iofcf ^
Peterlm von Gruß.Pülland »ub Urd.-!
Nr. 735'/ , 2ä Hcrcsch^sl AurrSpcig w ' !
tabulierlen Fori'clung bci^iU^e', und zur ^
Vo> nähme derselben d«e Flübietu,»gs'
tcrminc auf den

3. F e b r u a r ,
3. M ä r z und

14. A p r i l 1 8 7 7 ,
jedesmal vorunttagS um 9 Uh', hie»
gerlchlS mit dcm Veisutzc aug ocdnel, daß
die Forderung bei dcr dnlten Feilbietuug
allenfalls auch unter dem Nennwerthe h>nt»
angegeben werden wlndl.-.

Ucbcr «njuchen dcS Simon PatiS von
Iurjooec gegen Stefan Pcttrlm von Groß.
Pölland.

K. l «ezirts^ericht Reifniz am 24ften
Oktober 1876.

(37—2) Nr. 6812.

llieassumierung
dritter ezcc. ^eilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte W ppach
wird im Nachhange zum hierge»ichil>chen
«äoicte vom 10 Juni 1876, Z. 3030,
bekannt gemacht:

Es werde die auf den 4. August d. I .
angeordnet gewesene, sohin sistlerie exec,
drille Fcilbietung der Realitüt des Franz
Fullan von Vodice Nr. 6, aä Hcrrfchatt
Wlppach wm. 111, z)^ . 272, wegen dc«
dem hohen «erar schuldigen Steuerrück,
ftal.dcs pcr 97 si. 44 kr. fammt Anyang
im Reassumierungswege auf den

9. F e b r u a r 1877
mit dem voriucn Anhange angeordnet und
dlsscn beide Theile so wie die Tubular-
gläubiger verständiget.

K. t. Bezirksgericht Wippach am 16ten
Dezember 1876.

(4758—2) Nr. 8897.

Nelilltations-Neajjummung.
Vom l. l. Bczirlsgcllchte i!iltal uilrd

mit Bezug auf das Edict vom 6. Jul i
1876, I . 4540, bekannt gemacht:

Es sei die Reassumierung der mit
Bescheid vom 6. Ju l i 1876, Z. 4540,
bewilligten, sohln aber Metten Ndicita-
tion der vom Anton BrcSlvar von Vo-
lavljc erstandenen Realität 2ä Herrschaft
We,felburg «ctf..Nr. 123 bewilliget und
5ur Vornahme der Relicitalion die Tag-
satzung auf den

9. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
vormittags 11 Uhr, mit dem vorigen An-
hange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Liltai am blen
Dezember 1876.

(86—3) Nr. 11108.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezillsgcrlchle Aoelsoerg
wird brlannt gemacht:

ES fei über «nfuchen deS Iofef Golf
von Mtcnmaclt die exec. Feilbietung dcr
dcm Franz Sorc von Slavinn gehv-
rigcn, mit gerichtlichem Pfandrechte beleg»
ten und auf 660 si. geschützten Realität
3ud Urb.-Nr. 1132 aä «loelsberg pew.
142 ft. 73 kr. bewilliget und hiezu dei
FeilbietnngS.Tagsavuna.en, und zwar drei
erste auf den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

9. M ä r z
und die dritte auf den

10. A p r i l 1 8 7 7 ,
jedesmal von 10 blS 12 Unr vormittags,
hicrgerichls mit dem Beisätze an»jloiouet
worden, ratz di:fe Realltat bei der ersten
und zweiten Felloictung nur um oder über
dem Schätzungswirth, vri der drillen Feil»
bielung av«r auch unter demselben Hinlan-
gegeben wllden wUrde.

Das SchützungsprotoloU, dcr Grund-
buchscxlract und d>e ^icllalionSocdingnlssc
tünncn hiclgerichts clxgesehen werden.

it. t. Bczlltogcnchl ttdelsberg am
26. Novcmb?r 1^76.

(130—2) Nr. 4568.

Executive Feilbietung.
Boil dem l. l. VczillSucllHlc ^dlil l

wild hiemll betunnt glmachl:
Es sei über da« Ansuchen deS Anton

und eer Agnes Rupml von Sadlo^ gegen
Iatub öemrou von ^omc iv^rn auS oem
V-rgltlche vom 16. März 1874, Z. 721,
schuldl^rn 600 ft. 0. W- e. 8. c. m d»e
rfccullve öffentliche Versteigerung dcr oem
lcylnn ^eyürlgcn, im Gluudbuchc der
Hcr> schift Wlppach 8ud Urv..Nr. 949/65
oorluiuulr:i,en Rcullläl, «m gelichilich : i -
ho cuen SchützungSlvcrche von 3269 ft.
v. W., glwllli^ct und zur Vornahme der-
selben die drei Fnlbietungs-Taglahungen
auf den

10. F e b r u a r ,
10. M ä r z und
10. A p r i l 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
uerlchlS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr letzten Fellbietung auch unter
dem Schätzungswerlhc an den MciMe»
tenden hlMangegebrn werde.

Das SchiitzungSprolololl, der Grund-
buchsexlract und dle îcitationebeomgmssc
können bci diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen «lmtsslunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Idr ia am 10ten
Dezember 187b.

(4710—3) Nr. 7516.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Hramvurg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Iofef Piller,

durch Herrn Dr. Burger, die exec. Ver-
steigerung dcr dem Blas Strupi von Rupa
gehörigen, gerichtlich auf 2990 ft. geschütz-
ter!, im Frcisasscn-Grundbuche »ud Urb.»
Nr. 87 vvl kommenden Realilüt bewilliget
und hirzu drei FcilblelungS-Tansayungen,
und zwar die erste auf den

b F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte uns den

5. « p r i l 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
m der Gerichtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilüt
bci der ersten und zweiten Fcilbictung
nur um oder über dcm SchätzungSwcrth,
b:i d«ir dritten aber auch unter demfclbcn
hintangegebcn werden wird.

Die LicitationSbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz, Vadium zuhanden
der ^icitationslomlnission zu erlegen hat,
sowie das Schähun«spro:ololl und der
Orundbuchsextracl tonnen in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. VezirlSgericht «rainburg am
,3. Dezember 1876.

(4685—2) Nr. 5802.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . VezirtSgcrlchtc Großlafchiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Mal -
netSik von N'ppach die rxec. Versteigerung
der dem Jakob Strach von Ilooagora
gchvrigen, gerichtlich auf 1870 fl. geschütz«
ten, im Grundbuche aö Herrschaft Dobels«
berg »ud Rttf.'Nr. 340, Wm. l i t , ldi, 225
vorkommenden Realität bewilligt und hiezu
drei FeilbietungS'Tagsahungen, und zwar
die erfte auf den

8. F e b r u a r ,
die zweite auf den

8. M ä r z
und die dritte auf den

12. A p r i l 1877 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im hiergerichtlichen AmtSgedaude mit dem
Anhangt nngeortmel worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur nm bder Über dem Schä-
tzungSwcrlh, bei der drillen aber auch unter
demselben dinlanucaeben werden wirb.

Die Kicitalionsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licüant vor gemuchtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationetommlssion zu erlegen hat,
sowie daß Schützungsprotololl und der
GrundbuchSertsacl lbnnen in der die««
gcrlchmchcr, Neylstratur emgesehen werden.

K. l . Bezlrlsuericht Großlaschiz am
1. Juli 1876

(4744-2 ) Nr. 11188.

Executive
Realitütell'Velfteinermlst.

Vom l. l. B.z,!l5ijerlchte Abelsberg
wird bekannt geu achl:

Es sri über Ansuchm des Ioscf Pre-
loch von Za l l i j ' die tfec. Feilbietung der
dem Ialob Smcrdel von Kal gehörigen,
mit gerichtlichem Pfandrechte belegten und
auf 1482 fl. helchahlen Realilül sub Urb.-
Nr. 4 kä Pll.m pcw. 49 ft. o. 8. o. bewil»
liget und hiezu diei FtilbietungS - Tag-
sahungen, und zwar bic erfte auf den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

9. M ä r z
und die dritte auf den

10. « p r i l 1 8 7 7 ,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vormittags,
hlergerichtS mit dem Bttsatze anacorbnet
worden, baß triefe Realllät bei der ersten
und zweitcn geilbietung nur um oder über
dem SchäßunaSwcrth, bei der dritten Feil«
bielung aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden nürdc.

Der Glundbuchseftract, die Licita-
tlonsbedilignissc und das Schützungsproto-
loll können hiergerichls eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht »dclsberg am
29 November 1876

^ 6 3 ^ 2 ) Nr. 2434.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Vurtseld
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Josef und
der Agnes Lujar von Grcge Nr. 18 die
Rcasfumicruüg der dritten rx«. Versteige-
rung der dem Jakob Arch jun. von Ober-
dvlf glhörigtn, gerichtlich auf 1450 st.
geschätzten, im Grundbuchc deS Gutes
Großdorf sud Urb.-Nr. 36 vorkommenden
Realität wegen fchuldigen 157 fi 50 kr.
bewilliget und hiezu die FeilbictungS-Tag/
satzung auf den

23. J ä n n e r 1 8 7 7 ,
vormittaus von 9 bis 12 Uhr, in der
Gcrichtskanzlei mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfanbrealitüt bei
dieser dritten Feilbictung um oder über
oem Schätzungswerth, aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die iiicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
«nbote ein lOperz. Vabium zuhanden der
^citationslommisfion zu erlegen hat, so-
wie daS SchützungSprotololl und der
OrundbuchSertract können in der dieS-
aerichtlichen Registratur elnaesehen werden.

5. l. VezillSgericht Gurlfeld a«
27. Scptember 1876.
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Ein

Dmpskesel-Hcher
wird soal^ich aufsstnommen. Näheret« in
F. Vlüllers Annoncen-Vurean (Für.
ftenhof). (20<i) 2—1

Vine hübsche

Landrealitiit
in «ngenehmer Lage. w der Nälie der h ie l« .
gen tabal.Hauptfabrlt. mit 5 IoH Ackerland
beftiltet. wird billig verlauft. Nährerö im Un-
»«»cen-Vureau Mrstenhof). (4664) 19

Ei i l l
(iwei Zimmer, Küche, Speisekammer) ist zu
Georgi IU vermiethen. (201) 3 - 1

Franxiakanergaase Nr. 2 alt, 4 nen,
neben der Kirche.

Ein hübsch möbliertes

MnchinlUler
oder auch drei Zimmer zusammenhängend, eben«
falls mvbl'ert, sind sogleich zu vergeben.

Anfrage im Hause !U >>. I I>»»>>«»»

N » ^ » > » « » , 2. Stcck rechts. (165) 3—2

8o«b«n «idjttn 6. f«l)t oermtfttU
Vuflaflc

Ortinatlon#«vMiiHsllf für

Geschlechts-Krankheiten
»on

Wed. Dr. Blsenc,
»Htalitfi btr ZBtmer tntbic. gacnl«
tat, $£f«N, FraiiseDtrinir 2 t .
Oor;iifllid) roetbeu bte (dirinöar um
|«i(bartn f̂ dCe oon <\ffitimii*t«r

1D?dnu(<Fraft $tt>tilt.
Otblnatlon täqltch DOU 11 * TI6t.
Hud)t»ltbJiar(b(*orr<fpoii»ernbtl)Qn-
brtt n. rorrsitn OT«bicam«ntf fct(oTflt.
t/W Mir. BiaeDB »utbe burdi
(<l •rntnming \\\m am», tlniucii.«

9»rcffot a. I). Qblgtjttdintt.

(l3ö—3) Nr. 109.

Trit te ezec. Feilvietung.
M i t Bezug auf das Edict vom I8ten

Oktober 1876, Z, 4067, wird bekannt
gewacht, daß, nachdem auch die zweite
auf den 9. Jänner 1877 angeordnete Fell»
bietung der Realitäten gub Urb.«Nr.4?3/2,
474/2 und 4?b/2 »ä Herrschaft Vcldes
«sultatlos war, am

9. F e b r u a r 1 8 7 7
zur drltten Feilbietung dieser Realitäten
Hiergerichts geschritten werden wird.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf am
9. Jänner 1877.

(77—3) Nr. 4150.

Ozecutive
stealitätenverfteigerung.

Pom l. t. Bez,rlsgerlcht« Laas wlrd
btlannl gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Za-
lruj^l l oon BloSla Polica Hs.'Nr. > l die
exec. Verste«gerung der dem ^osef Plrc oon
Ultenwallt qehör»g:n, aerichll.ch uul 300ft.
geschätzten Re^lllal gub Ulb.'Nr. 7, Rclf.«
3ir. 7 »ä Pfarlhoss.lll Allenmailt veuill-
liget unb hlezu drei F^lldielun^S - Tag-
sahungen, und zwar d«e elfte aus den

6 F e d r u a r ,
die zweite au» den

6. M ä r z
und die drille auj den

6. » p r i l 1 8 7 7 .
jedesmal oormlllags um lO Uhr. in Alten«
mark mit dem Anhange an»,eoldnel wur»
dm, dah die PfllNbrealllüt bei der ersllN
und zweiten Felltmtung nur um ooer über
dem Schahuu^swerlh, bet der dritten aber
auch unter demselben hlntangegeben werden
wird.

Die Licltalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Ulcilant vor gemachtem
Unvote «ln 10plrz. Vadlum zuhanden der
Licitatlvnelomwisslon zu erlegen hat, sowie
das SchützungSprotololl und der Grund-
buchsellract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezitlegericht LaaS am 22ften
Mai 1876.

VIII. tfahr^an^.

„Kapitalisten-Blatt"
bringt autentisohe Ziehungslisten aller österreichischen und ausländischen Lose, Prioritäten,
Pfandbriefe, Grundentlastungen, Actien, überhaupt all»r der Verlosung unterliegenden Effekten.

Jeder neu eintretende Abonnent erhält einen Ziehungskalunder für drei Jahre gratis.
Abonnementspreis mit Franko-Postzusendung für ein garues Jahr n u r ö . I V - il« ! * • * »

«omit das billigste Verlosungsblatt der Welt.

Dje Administration des „Kapitalisten-Mattes" in Brunn.
&9*~ Lose in joder Aniahl werden auch Nichtabcnnenten in allen bi«her stattgefundenen

Ziehungen bereitwilligst revidiert.
8 ^ " " Provi9ionsagenten zum Logverkaufe werden allerorts aufgestellt und haben ihre

Offerte an obige Administration behufs Weiterbeförderung 2U richten. (197)

Einladung.
Zu der am S o n n t a g den 2 1. J ä n n e r d. I . um 4 Uhr nach-

mittags im ^ l i s a b e t h - K i n d e r s p i t a l e nachträglich stattfindenden
K h r i s t b a u m f e i e r werden alle p. t.. Gründer, Schutzdamen und Wol-
lhäter hoflichst eingeladen. (191) 3-2

Vom Verwaltungsrathe des Glisabeth-Hinderspitales.

^477^__3) Nl,. W0d6,

Executive
Realitäten-Versteiqcrunst.

Vom l . l Bezirksgerichte Goltschee
wird bekannt gemacht:

<3S sei über Ansuchen dcS Matthäus
Michelii von Schwaizci'dach die czcrc. Ver»
stligerung der dem Ptte, Scherze oon
Surfern gehörigen, getichllich aus 9K9 fl
«eschiihlen. aä Herrschaft Ootlscuee 3ud
tam X X I I , 1013432 vorlommndeüNeall.
tät bewUiget und h,ezu drei Feilbietungs.
Tagsahungen, und zwar die elste auf den

1. F e b r u a r ,

die zncite auf den
1. M ä r z

und die dritte auf den
5. A p r i l 1 8 7 7 .

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange ange»
ordnet worden, daß die PfundreaUtät bei
der ersten und zweiten Fnlbietung nur um
oder über dem Schätzungsweith, vri
der drillen aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Dle Hcitationsbeowgtliss:, wornach
insbesondere jeder lücitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zubanden
der LicitationSlommission zu erlegen hat,
sowie das SchähungSprotololl und der
GrlMddl:chSei>llct tvnnen in der dicSge-
cichtlichen Registratur eingeseheu weroen.

K. l. Vezirlsgerlcht Gotische? am 14ten
Dezember 1876.

(14—2) 3ir. 109967

Ezecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Oezlrlsgcrlchlc Mü.l lmg
wird bekannt gemacht:

Es sei üner Uxsuchen des <3l«oanni
F^anz von Mott l ing dle efec Persteigeruüg
der dem Johann D.r^anc von dort gehö-
rigen, grrichllich auf 390 f l . geschätzten
Realitäten Extr. - Nr. «91 der Suucr
gtmeiode Mül l l i l lg und Er t r . . Nr 233
Ul>" 307 der Steuera/meinve Drusi. be»
wiUlgel und hezu dre> FellbielungS T a ^
s^tzungen, und zwar die erste aus den

9, F e b r u a r ,
die zweite auf den

9. M ä r z
und die dritte auf den

l 1. U p r . l 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags oon 9 bis 10 Uhr,
>m ümlSlotale mit dcm Aühaii^e ange-
oidnet worden, daß dle Pfandreulitalerl bei
der erftcn und zweiten Fcilbietung nur um
oder über dem Schützun>,«werlh, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden.

Die Licllationsbedlngmsse, worn^ch
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
«nbote ein 10pelz. Badiun, zuhunden der
^citationslrmniission zu erlegen hm. sowie
die SchützungSprolotolle und die Crund«
buchstflrocte lönnen >n der ditsgerichlllchen
Re«»stratur eingesehen werden.

K. l. Vez,rlsnericht Mütll ina am
2 1 . November 1876.

( 4 7 2 2 - 3 ) Nr. 6049.

Erecutive
Realitäten-Versteigerunst.

Vum l . l . Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des l . l. Steuer»
am!es Wippcich, U0M. des hohen Nrrars,
die :fec. Belst lgerul,g 1.)der dem Andreas
M is l f j in Groß'Polje gehörigen, gelichtlich
auf 624 f l . geschätzten Realität »ä H.rr»
sch «ft Senosclsch tow. I V , pg,ß. 55 und
2.) drr dcm Joses Bozic >n Porsche Nr. 26
gehörigen, gerichtlich auf 145 st geschätzten
Realität aä Plemerftein tom.11, P2ß.8b,
bewllliget und hiezu drei Fellbleiungs-Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

6. F e b r u a r ,
die zweite auf den

6. M ä r z
und die dritte auf den

6. A p r i l 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichtS mit dem Anhange angeordnet
woidcn, daß die Pfandtealilät bei d r̂ eisten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert!), bei der dritt.n aber
auch unter demselben hintangegeben wel-
den wird.

Die LicitationSbebingnlsfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachem
Anbote ein 1l)°/„ Vadium zuhanden dn
Licilationslommission zu erlegen hat, so-
wie das SchähuligSprototoll „nd der
Grundbüchlilftract tonnen in Krr dicS-
gerichllichen Registratur cingeschen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach am 15tcn
Dez mber 1X76.

(35—3) Nr. 6523.

Executive
Nealitatell-Ujerstellielung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es je, über Ansuchen der l. k. Finanz,
plvluralur, nom. des hohen Aerars m
^uidach. die exec. Berftel^erung del dcm
Johann Obujlxn'schen Vrrl.sse, zuhanden
otS EuralurS ää LotuW Her,n D i . Men«
cm^el von Kiallltiulg, ^ehnri^en, ^erchllich
auf ^00 ft. «e,chtttz>n. ln ,^r S l u r-
..emil'de Oberllßnlz Nr, 379/87, Kos-
Nr.89 ocrtommeudtl' Walbparz.lle vewll-
llgel und ylezu ore, FellvietungS» Tug.
satzungen aus den

5. F e b r u a r ,
5. M ä r z und
5. A p r i l 1 8 7 7 ,

normittogs oon 10 bis l2 Uhr, in der
GllichlSlcinzltl mit drm Anhange an^e-
oldnel worden, dah doS Pfandobjilt bei der
drillen Feilbietung auch unter dem Schä-
tzull^swerttze hinlangegeben werden wirb.

Die UicitatlonSbetnNttNisse, wornach
insbesondere jeder hicitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
LlcillltionSlownxssi^n zu erlegen hat, sowie
das <2chähun«i»prolololl und der Grund«
duct'scftracl können in der dieSgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

zt. l. Be,trlSgerlchl Krainburg am
20. Oktober 1876.

( 129 -3 ) Nr. 4892

Executive Feilbietung
Von dem t. l . Bezirksgerichte 3^»

wird hiemit bekannt ycmacht:
GS sei über das Ansuchen deS M a t l M

Kaui!^ von Unterlanomla gegen MarianN«
Kolenz von Salrach wegen aus dem V^
gleiche vom 11. Apri l 1873. Z. 9 ^
schuldigen 250 ft. ö. W. o. ». c. lu d!«
efecutioe öffentliche Versteigerung der ^
letztern gehörigen, im Grundbuche derHl^
schast Lack »ud Urb.«Nr. 233/271 oorlol»'
inenden Realität, im gerichtlich erhobt^
Schähungswerlhe von 2477 fl. ö.W,ss'
williget und zur Vornahme derselben l>>l
drei Feilbletungs-Tagsatzungen auf ^

9. F e b r u a r ,
9. M ä r z und

1 1 . A p r i l 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, ĥ l
yerichts mit dem Anhange bestimmt worM
daß die feilzubietende Realität nur bei dll
l htcn Feilbietunq auch unter dem S^ '
tzun^swerlhe an den Meistbietenden hin^'
gegeben werbe.

DaS Schätzungsprotololl, der O r ^
buchsextract und die iiicitationSbebingM
lönnen bei diesem Geiichle in l)en geleö^
lichen NmtSstunden eingesehek werden.

K. l. Bezirksgericht Io r ia em 9«'
Dezember 1876.

(1 l7—3) Nr. 77^'

Erecutive Feilbietunst.
Ucber Ansuchen dcS Josef ttavridoN^

Reifniz ^egen Lulas TurZi l oon W ^
nun in Viaaun, G V . Loitsch.

Vom l. k. Bcziltsgerichte Reifniz »>'"
hiermit bekannt gemacht:

ES sei die ex-c. Feilbietung del ^
richtlich auf 150 fl. geschätzten, dem ^
cuten Lulas TuiSi i im Grunde des ^
tationSprotokolles vom 14. August l ^ '
Z. 3904. auf die im Glundbuche der b ^
schaft Reifniz « id Ucb.-Nr. 875 o o ' ^
mende Mühlrealilüt zu Weiniz zustiheB
Oesitz« und Gcnußrechte wessen dem ^!,,
Kavridou von Retfni^ a»S dem Ust^
vom 2. September 1^74, Z, 5298, !lh,
digm 122 fl. 50 kr. sammt Anhan« o.^
— unbeschadet anderer a>,f die Ncul^
erworbener Pfandrechte und überhab
unter den geschlichen Bedingungen ^
bewilligt, nnd werden die FeilbletlM°
terminc nul den

3. F e b r u a r ,
10 . M ä r z und

7. « p r i l 1 8 7 7 , ..
jedesmal oormittaqs 9 Uhr, in der «!»"'.
kanzlei mit dcm Beisätze angeordnet, d/
die feilzubietenden Rechte nur bei der d ' ^
Feilbictungs.Tc,gsatzung auch untet "^
Schätzwcrthc hinl^ngegeben werden. ,,.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am ^
Dezember 1876. .

l 4 7 4 I - 2 ) Nr. 106^

Executive
Realitäten-Versteigerung,

Vom l. t. Bcz„lSgeiichlc Uoels^'
wird hitmit bekannt gemacht: ,u

Es sei übe« Ansuchen des Jakob Ka'A
von Narein die eiec. Feilbietunz, d>l ,̂
Vnna Küret, dem Geor, Slcyu und V ^
Cnettui oon Na,ein glhörigen, mit i,el'".
l'lbem Pfandrechte belegten und a»f 3 ^ ,
.leschühlen Realitäten sub Urt.-Nr. ^
4 3 ' / , und 4 3 ' / , 2ä P.«m p e w . ^ <j
^2 lr. c l,. c. bewilliget urd h'ez" °^
Feilb.etun^s.Tagsatzungen, und zo>al
erste auf den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

9. M ä r z
und dit dritte auf den

10. A p r i l 1 8 7 7 , ,.,,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr v o r n i l ^
b.ierger,chtS mit dem Beisätze a " ^ ' ^ ,
woroen. daß diese Reali.äten bc! der c l ^
und zweiten Fettbietung nur um od" "^,
dcm SchähungSwerth, bei der drillen ^
bielung aber auch unter demselben h'"
gcgeben wcrdcn würden. ,„b-

Die Schätzungsplotolollc. die O ^ c
buchseflracte und die ^iritationsbedinli
können hiergerichtS eingesehen werde"'^

K. l. Bezirksgericht »delSberg
17. November 1876.
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